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Entschließungsantrag

zu: TOP 13

Fraktion(en): SPÖ

Regierungsmitglied(er): LR Johann Seitinger

Betreff:

Novellierung Landarbeitsgesetz

Begründung:

Im Unterausschuss "PG-Anpassungsgesetz" und damit auch im zur Beschlussfassung vorliegenden EPG-Anpassungsgesetz konnte folgendes Anliegen der Rosalila PantherInnen leider nicht positiv umgesetzt werden, weil die Grundsatzgesetzgebung des Bundes (Bundesgesetz betreffend die Grundsätze für die Regelung des Arbeitsrechts in der Land- und Forstwirtschaft [Landarbeitsgesetz 1984 - LAG], BGBl. Nr. 287/1984 i. d. F. BGBl. I Nr. 29/2010) dem Landesgesetzgeber nicht den erforderlichen Rahmen gibt: 

Der § 23 Abs. 3 der Steiermärkischen Landarbeitsordnung 2001, LGBl. Nr. 39/2002, zuletzt in der Fassung LGBl. Nr. 60/2009 wäre in sinnvoller Weise wie folgt zu ergänzen: "Für die verheirateten oder in eingetragener Partnerschaft lebenden Dienstnehmer sind geeignete Wohnungen bereitzustellen, deren Wohnräume unter Berücksichtigung der Kinderzahl und Geschlechter ausreichend sind."

Um dieses Anliegen auf der Ebene des Landesgesetzgebers umsetzen zu können, muss also zuvor das Landarbeitsgesetz 1984 vom Nationalrat in entsprechender Weise novelliert werden.

Es wird daher der

Antrag

gestellt:

Der Landtag wolle beschließen:

Die Landesregierung wird aufgefordert, an die Bundesregierung mit dem Ersuchen heranzutreten, dem Nationalrat eine Novellierung des Bundesgesetzes betreffend die Grundsätze für die Regelung des Arbeitsrechts in der Land- und Forstwirtschaft (Landarbeitsgesetz 1984 - LAG), BGBl. Nr. 287/1984 i. d. F. BGBl. I Nr. 29/2010, zur Beschlussfassung vorzulegen, durch die eine Novellierung der Steiermärkischen Landarbeitsordnung 2001 im Sinn der Antragsbegründung ermöglicht wird.

Dieses Dokument wurde gem. § 77 GeoLT 2005 elektronisch erfasst
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